
    
 
 

    
 

 

 

Supervision für Schulsozialarbeiter*innen 

 

Bei der Supervision soll die Reflexion des eigenen Handelns, Qualität professioneller Arbeit 

und berufliche Kompetenz gesichert und verbessert werden. Ein Ziel ist es, die Kooperation zu 

verbessern und belastende Arbeitsbedingungen zu erleichtern.  

Supervision ermöglicht verschiedene Sichtweisen zu entwickeln und sich auch einfach mal 

„Luft machen zu können“. 

Eine feste Gruppe (max. 12 Personen) ist Voraussetzung. 

 

Auskunft erteilt 
 

Carsten Schulz 
05272/3731-3270 
schulberatung@kreis-hoexter.de 

 

 

Carsten Schulz 

Schulpsychologe der RSB-HX 

 

 

 

 


